
Ums-I sitz-o 
UIMM im Herold. 

Sein-o ist-na. nehmt-« 
— 

-IIIMII- thnftesntdtapostem 
Da- Bedürsniß, Freundschaft zu ge- 

«’ ten-d zu suchen, ist ein iu der mensch- 
— itlieu Natur tlesinnen wurzelndeo nnd 
»F gibt nur wenige Individualitatem 
bei welchen dasselbe nicht tu Tage tritt. 

Dlies gilt siir alle Klassen der Gesell- 
«" 

ast, siir alle Lebetieirellnngen So 
ehen wie auch in der bunten, streift-a- 

ren Schaut Dersenigen welche die Volks- 
interessen vertreten, manchen Freund- 
schastsbnnd sich bilden, unterschiedeloz 
zwischen Parteigenossen und Partei irg- 
nern. Robert Grabes erzähtt unz« list-.- 
ilber Einiges aus dem politischen relscn 
in Washington- 

Zu den Ausnahmen von der Neicl 

short der New Yorker Senator Taute- 
Hill. Aus irgend einer Ursache, die 

noch Niemand ganz ergründet hat, 
int derselbe keinen Wunsch zu hegen- 

tru Senat sich intim ntit Jemandetn zu 
befreunden, obwohl gerade in dieser 
Kaki-ersehnst fast Jeder einen oder meh- 
rere »Ein-um« hat. Offenbar siihlt sich 
Ver-r Hill stark genug, seinen Weg allein 

zu wandeln. Das soll nicht heißen, 
daß et keine Bekannte habe, das; man 

ihn noch nie sich init Jemandetu im Be- 
rathttngdramn oder anderswo angele- 
aentlieh unterhalten gesehen hatte, aber 
to viel man beobachten kaun, sind seine 
»Freunde« mehr oder weniger »ein 
fernre-· Freunde. 

Senator Pesser zählt auch zu Ten- 
jenigen, welche ohne Busensreund ans- 

kontrnen scheinen. Soweit man nach 
enßerlithkeiten schließen kamt, ist er 

düster und ein Sonderling. Statt 
eine-s Freundes hat er eine Freundin 
nämlich seine Frau. Sie nnd der lang- 
'«'·;ktige Staaternanu von Kansas sind 

tzertrennlich. Sie dient ihm alsJ 

tivatsekretiir. Jst er irn stoiniteziini 
er, so ist sie bei ihm; ist er im Bera- 

·nngssaal so wartet sie außen. Zum 
Lnnrh gehen Beide zusammen, nnd aus 
dem Weg zum Kapitel nnd zurück nnd 
ans manchem langen Spaziergang durch 
die vSjadt sieht inan das Paar in schon- 
stee Eintracht wandeln. 

Ein gleiches Verhältnis besteht zwi- 
schen dem ein-würdigen Zenator iIalmer 
von Illinois und seiner jungen Fran. 
Auch Mes. Banner hilft ihrem Gatten 
bei der Arbeit nnd begleitet ihn anf Weg 
sind Steg; sie eine kleine-, iehhaitc 
Figur-, er sast ein Riese- voll irenndli 
Gen ernsten 

Persönliche Freundschaften bilden 
meist einen großen Faktor in der poini 

schen Laufbahn eines Mannes. Eis 
gibt kritische Momente, in welchen Dass 
Vorhandensein oder der Mangel einer 
ausrichtigen Freundschaft Ausschlag ge- 
beudsind. Der stärkste politische nnd 

persönliche Fremidschaftsbund, welchen 
sie moderne Geschichte der amerikan 
sehen Politik kennt, besteht zwischen 
Moktison, Mills und Cur-liste. Er 

Speakers und Senatoren gemacht- 
rieimaßnahmen hervorgerufen nnd 

die Mit lieder dieses Trios und ihre 
Mstenirennde haben noch nicht die 

Wen-g ausgegeben, einen der Ihrigen 
zum Präsidenten der Ver. Staaten zu 

Man will wissen, daß Man-i- 
stm der Mann sei, den sich die Freunde 
A den Nachfolger Clevelands ander- 

M Wen. 
Im Repräsentantenbans bilden Bon- 

lle ans Maine, Burrvws aus Michi- 
ni nnd Dolliver ans Iowa cui ähn- 

: »des- Kleeblath wenn auch die Namen 
Ich nicht so hervortreten Indes bei 
M ossenbaren Neigung des gegenwär- 
tiges politischen Treibens in Washing- 

-"ko·sn, Materien zum Zweck persönlichen 
Verkehrs und politischer Ausnutzung zu 

.. kksdetn mögen vielleicht schon in nächster 
jssäinfl diese drei Männer von siclx 
tedeti matt-ein 
« »Ist-til die meisten Freunde hat Sena- 
Wr«Go1«n-tn, o das Aeni exe die 

Palititerö ein-sac- talterschcinL Er 
; t aber in lzvnein Grade di: kennst- 
eig ziehen nnd fin- sich einzunehnien 

Biele Beispiele non Butcmrekktid- 
fchaften zwischen Parteigexznern Itesgcn 
sich im Zencte anführen. Eines det· 

frappantesten finden wir in dem Vet- 
häitnisz zwischen Allen G. Linn-man nnd 

Gent-ge Fu denundex Lindin jin-er- 
zeit die Leiter der gegnerischen Nattcien 
em Senat, waren sie doch die wntmsten 
Freunde; geaenseitig schnupften sie and 

ist-m Tadaiodosen nnd der Eine wußte- 
»Ve- der Andere im Bücherschrank seines 
Hamitezimmees seine Flasche versteckt 

Eszpeafer Reed ist gewiß ein gewal- 
tig-et Mann, iöepeelich nnd geistig und 

ists-te sich selde genug sein. Auch er 

tdas Bedürfniß nach einein Busen- 
sd. Es est dies das Kottgreßtnits 

« 

Die beiden Männer sind 
« men wie Brüder-. siurios in die- 

Jkenndfenastsdunde war die That- 
daß während Reed nnd Hin so 
waren- Hitt auch einer der besten 

its-de Beaineg war, während Reed 

M» Bis-im sieh ais erbitterte Feinde 
Müder standen. Spec-see Crieps 
etwa ife T. C. Carchmgs von Mis- 

, welcher seinerzeit die Kampagne 
. die Crit-O auf den Speecherstuhl 

W« 
Mr Präsidenten empfinden das 

Aufs nach warmer Freundschaft; 
i e sieht noch als gewöhn- 

Heeyes war während seiner 
« besonders herzlich mit 

-« Im Generalv ney 
s« nis- 

« M sz .:Ms-«ss IMM- « Mit-m- uss-Nein indem site 
Zum-s c. Maine nnd Präsident Eli-ve- 
land befolgt dieses Beispiel, indem er 
mit seinem Staatesetietat die herzlichste 
Freundschaft pflegt. 

Clkveland nnd Greshani sind, als ob 

sie miteinander anfgetvichscn todten. 
Ihre Beziehungen sind ungezwungen, 
ohne Formen. Man behauptet sogar, 
daß sie aus so gutem Fuße miteinander 
stehen, das; sie sich gelegentlich ausscheli 
ten. Auch iuit Carlisle steht der Prä- 
sident sehr gut, aber bis-teilsan ist der 
Liebling des Weißen Ha;:ieö. Als das 
neue lialsicsth 3nsaxuntcntrat, glaubte 
man all-»s-t«.::iu, Bissen und Laniont 
würden Cltoeland aiu nächsten stehen, 
indess-auss- Dent einen oder dein anderen 
Grund sihlng diese Erwartung fehl. 
Wenn auch der Präsident aus das 
durchdisingende Urtheil Dan Lantonts 
grosse Ztncke halt, nnd der gegenwär- 
tige deiiegöselretiir mit dem old mai-, 
wie respektlose aber sonst brave Men- 
schen in der Bundeshanptstadt den Prä- 
sidenten zu nennen pflegen, ganz gut 
umzugehen versteht, so sind Dan nnd 
Graver doch lange nicht mehr die Bu- 
sensrennde, die sie friiher waren. 

Sekretär cylreshauu der gegenwärtig 
von alten slabiciettdtuitgliedern wohlan 
wenigsten nui seinen Posten beneidet 
wird, von wegen der Hawai-Assaire, hat 
die seltene Eigenschaft, sich fast alle 
Menschen, init welchen er in Berührung 
kommt, zu Freunden zu machen. Selbst 
seine bittersten politischen Feinde be- 
kennen, daß sie personlich sich zu ihm 
hingezogen fühlen Er iibt einen fortn- 
liilzeu Magnctieuine auf seine Neben- 
menschen ans. 

Ein merkwürdiges Beispiel hierfür 
bietet der Fall von Senatot Murphy 
ans New York. Zwei nngleichere Na- 
turen kann uiaii sich tanin vorstellen. 
als ihn nnd den Staatssekretäk. Mur- 
phy kam iiaeh Washington, mit Gleich- 
giltigieit gegen Greshatn geladen nnd 
fest entschlosien, sich iu Nichte mit dem- 
selben einzulassen Zufällig waren 
Beide in dein gleichen Potel abgestiegen 
nnd trafen sich infolge dessen gelegent- 
lich. Nach wenigen Wochen hatte der 
Staatssckeetiir leinen wärmeren Freund. 
keinen euthnsiastischeren Veiviinderer 
als eben den New Yorter Senator. 

Seefahreude Indiana-. 
Dei- geivaltige Ozean ist zuin Nähr- 

vater der in der Ilseah Bucht ain Stil- 
leu Ozean aniafsigen Malals-Jiidiaiier 
geworden, welche die einzigen seefahreii- 
den Rothhiinte sind. Die Reservaiioii 
dieses Stammes-. welcher keinen Acker- 
bau betreibt, ist von der Bunde-steine- 
rnng im Jahre les-Ox- etablirt worden 
nnd unter der ihnen zu Theil geworde- 
nen Anleitung hat derselbe bedeutende 
Fortschritte gemacht. Die Makahe be- 
ziehen von der Regierung ausschließlich 
tür Schulzivecke eine jährliche Zahl-en- 
tioti von cirea Hun, file ihre S ubstiiteiiz- 
mittel sorgen sie selbst in iiiehr als ane- 
reieheiider Weise. Zeit Jahren hat der 
Staniin Fischerei und Robbenfchliigerei 
mit Erfolg betrieben. »Das weite Meer 
bot den jungen Brauen ergiebige Jagd- 
gkünde nnd in ihren winzigen Kanoes 
fuhren sie vom Kap Flatterh bis an die 
30 Meilen weit ans den Ozean hinano, 
nin mit groszer Kühnheit Walt, See- 
lowen nnd Robben zu jagen, Stein- 
bntten, Kabliaae nnd andere Fische zu 
fangen. Allmalig nnd shsieinatisch 
wurden die Lstatahe an die größeren 
Schoouer gewohnt und in der Ravign- 
tian einen-richten Jui Zahl-e 1869 
nahm uni ersten Male ein Sehnt-net 
einen klipp von Malah-Jndianern 
init ihren Kunon zum Rolibenfchlag auf 
den Ozean hinaus nnd nach und nach 
lernten sie die großen Sicherheit nnd 
Bequemlichkeit der Schooner schätzen- 

I Allein eo version nielii atøe eine Le- 
linde, el,Ie das Betttanen eines Tjjealctli 

groß genug wurde, nin ihn zdim Etwetb 
eines -ez;elbooteo zu veranlasst-in das 

s neune-c war als sein dennoc. Jin Jahre 
i ihn-» eine-«in die Diollilinnlt est-n einen 

Leliooieei zino heilte besitzen sie deren 
E zelknx zein s .n:« Tragiiiltigleit von 25 bis 

.",() Lonts ..... Bein Columbia-Strom 
bis nach Alaska kennen die Maiahe die 
dliisie genau nnd iie sind itn Stande, 
ihre Ztiiooner allein zn snltren; gebt 
die Reise aber nach der Hering-See oder 
nach Japan. dann tniisien sie sich einen 
weissen Zeijifsesiihrer mitnehmen, da sie 
in der den«-it dce Navigation noch nicht 
bewundert genug sind. Da die Ma- 
koho lioye Jnteliigenz besitzen nnd viele 
junge Leute Libendschnlett besuchen, in 
denen Engliseli gelernt wird. sowie anch 
die Theorie det- Iiaoigation studiren, 
wird es nicht lange währen, bis det- 
Stamni seine eigenen Schiffe-sichrer 
stellt. Die Einlniiste der Masche auo 
dem Robbcniang werden ans eiisen 
Mo, Wo geschützt- Sie treten ihre Jagd- 
ziige int Januar, sobald sich die ersten 
Robben in oet Reine des seap Flattery 
zeigen, an nnd folgen den Rot-ben- 
heerden längs der stiiste zum Columbia- 
Stcome, nach dein Süden, um nach der 

Zeit-toter zurückzukehren, wenn die 
biete ihre Bimiteitteti ans den Alenten 

auffinden 
Das reichste Mädchen in 

der Bundeslxtnptsiodt ist wahrscheinlich 
Fräulein Heten Entom die von ihrem 
weckt-mer« Konnt Phelps ein Jahres- 

""citekwtnen von 8404100 erbtes Dabei 
vereint-its Fräulein Corroll in ihrer Per- 
M sie allen Bokzü it der Notar noch 
ei seiten Herz. ie ist die intinte 

Mizt dei- zweien Tonne- des eng- 
Her-W Its-teilt Zeit-B 

sein«-«- MW 
lieh in ein Stadium gerathen, in Music 
Schlangen. feurige Drachen nnd andere 

Ischreckgebiide zu sehen wähnen. se- 

Lkannt war es aneh seit längerer Zeit 
schau, daß die menschlichen Adern einen 

Igefiihrlieheu Parasiten bergen können, 
der eiite sei-ankheiteirseheinnng hervor- 
ruft, die inan ini Volksmunde mit dein 
Namen »Blntarninth« belegen könnte. 
lieber daa Wesen dieses Parasiten war 
nian indess bis ietzt noch wenig oder 
nicht unterrichtet. »Dein italienischen 
Professor Sonsino in Pisa ist es vorde- 
halten gewesen« unliingit Genanered 
iiber den Schmarotzer sestinstelletn 
Letzterer ist eine tleiue. iveisce Schlange. 
die durch Wassertrinkeu in den mensch- 
lichen Körper gelangt. Das Männ- 
chen erreicht bei einer Länge von etwa 
lib Zoll die Stärke eines Bannen-allen- 
sadenet und bildet die irortn eines Halb- 
kreises. In der Jiitietiseite des Halb- 
ireised ist eiit kleiner seanaL iu deni sich 
das Weibchen aushalt. Die Eier oder 
Larven des Thieres findet iuan iin 
Wasser-. in das sie ans dein Körper 
irgend eines Menschen gekommen. Sie 
schwimmen dort umher, bis sie sich aus 
einer Art niiiroskopischer stradbe fest- 
setzen, iiiit der sie dann wieder in den 
Körper von Menschen und Thieren 
übertragen werden. 

Während die tirabbe nun hier voll- 
ständig gesahrlod ist, entwickelt sich die 
Schlange, bohrt sieh mit der Beharrlieh- 
keit des Holzrviirnied durch die Wände 
der Eingeweide nnd tritt in die Adern 
ein. Tie dadurch erzeugte Krankheit 
isi iti Afrika und dein südlichen Europa 
wohlbekannt. In Amerika wurde der 
erste derartige Zirankheitesail ans der 
Weltaussiellnug in Chieago an einein 
eghptisihen Tänzer beobachtet, den nian 
nach deni dortigen Bundesarnieehospital 
verbrachte. Lierzilicherseits wird indes; 
angenoitinien. daß dass Leiden unter der 
Negerbevolkernng der siidlirhen Staaten 
vorkommt, wo es seiner Zeit durch die 
importirten schwarzer- Eklaven einge- 
schleppt ivnrde 

;)n dci That exisiiitniiie ganze An- 
zahl Schlanaen die iu dem Blute des 
Menschen iizis n Aufenthalt nehmen nnd 
in dessen Bier-per niehr oder minder ge- 
sahrliehe Siraiikheitserscheinuiigen her- 
ootruseu. Soweit Amerika hierbei in 
Betracttt kommt, so treten diese Kraut- 
heilen hauptsächlich bei dett Negern anf· 
Augenscheinlich sind die besagten set-ant- 
heititcrregcr satntntlich ans detn Osten 
gekommen. Eine dieser Schlangen ist 
nnftreitig der sagetthaste«T-rache der 
Kinder Jsrach von dem eitt Exemplar 
int Licerbandepartetnent in Washington 
aufbewahrt wird. Tat- Thier ist lang, 
diinn nud tveis;. Wie die Larve der 
Eingangs erwähnten Schlange, so setzt 
sich auch die Larve diesese »Brotherr« itn 

.Wasscr aus einer minuttosen Krabbe 
Efesn mit der sie durch Wassertrinten in 
zden menschlichen Korper gelangt, Ivo 
sdann die Weiterenttvickelnug des Thie- 
vres vor sich geht. Lzüdische Traditio- 
nen vermelden, daß Gott den Jst-achten 

sdie Plage gesandt, als dieselben aus 
Eihrem Aussage von Egypten in der 
i Niihe des Rachen Meeres sich besandett. 
TJtt Wahrheit nahmen die Juden den 
Ischadlielcn Parasiten mit Wasser in 
Jihren storper anf, das sie aus den Ge- 
;toässeru schöpften, an denen sie, wie die 
EGesthichte nachweist, aus diesetn Zuge 
; ihre Lager aufzuschlagen pflegten. 

Die Gefahr einer Zttsizirung lag 
hierbei umso näher, als man Filiri- 
rungsvorriehtuugen in jener Zeit wenig 

soder gar nicht kannte. Moses ersann 
; damals als Heilmittel »eherne Schlan- 
gen.« Letztere mögen wohl arztliche 

FMcsser in Schlangenfortn gewesen sein« 
tnittelstderer matt die »Drachen« ans 
dem teorper entfernte. Die Thiere be- 

I sitzen nämlich die Gewohnheit, die Haut 
z des menschlichen Unterkörpers zu durch- 
s brechen, den Kopf her-auszustrecken und 
; die Muskeln wegzunagen. Gelingt es 
j dei der Operation, das esiihrliche Thier 
»gen; herauszuziehen, o mag der Pa- 
Itieut unter Umstanden atn Leben blei- 
« ben. Wird jedoch der »Drache« bei die- 
? iem Akte in zwei Theile geschnittett oder 
jgerissetu so ist ein qualooller Tod das 
zEnde des litt-ankern Vermag man das 
Einer nicht zu fassen, sondern nur zu 
beriilsretht so zieht es sich blitzschnell in 

die Muskeln zurück, wo es sich in den 
EHdlslem die es dort gefressen,zusa1n- 
.ntenringelt. Eine an das Rathe Meer 
grenzende arabische Provinz ist die Hei- 
ntatls dieses entsetzlichen Schmarotzer-T 
Auch er ist von den Negern nach der 
neuen Welt gebracht worden- 

Eine weitere Schlangenart, die den 
menschlichen eint-per aussucht nnd eben- 
falls durch die schwarze Rate Eingang 
in Amerika sand, wird nach der Krank- 

vlseit benannt, an welcher angeblich der 
nonig Yerodee das Zeitliche segnete. 
Das zbier ist, wie der israentische 
»Draet)e,« lang nnd weiß nnd besitzt 

die Dicke eines Fadens. Eine Eigen- 
tyinnnchlcit der Schlange besteht darin, 

"daß sie sich, so lange ihr Opser wacht, 
zties in das Innere seines Körpers 
jznrüclzielst. Sobald der Patient indeß 
erntndet sich aus seinem Ruhelager and- 

i streckt, schießt die Schlange in den Adern 
gans nnd nieder und macht das Leben 
Idee Unglücklichen zur Last· Der Trit- 
der siik die Larve dieses nnheimltchen 
FGesellen ist ein Warum welcher die 

kliier der Schlange ans den schlafenden 
Menschen absetzt, wenn er aus diesem 
Eseine Mahlzeit einnimmt. Auch pflegt 
: der Moslito ans dem Wasser seine Eier 
abzusetzen. Er stirbt hierbei, sein nn- 

teesinlender Leichnam stillt sich mit Lar- 
ven der Schlags-, die dann mit Trink- 
sssserln«»den mens n» Körper ass- 

.,-. ve- -...MMWMU 
H« 

ans jenes Witan sc dasean 
folgende ilnezng einer hochln anten 
Abhandlnng des deutschen Nei enden 
Karls von den Steinen über die Ba- 
kairissndianer im Innern Brafiliens 
einem gewissen Jnteresfe begegnen 
diirfte Trotzdem diese Jndianer bei 
nahe ganz nackt gehen, ist doch ein be- 
deutsamer Kultur-grad bei ihnen nicht 
zu verkennen. Sie bauen sich kreisför- 
mige Häuser mit einem Durchmesser 
von 15 Metern. Zwei gewaltige, neun 
Meter hohe Pfosten tragen die mächtige 
StrohliippeL Der Hansrath besteht 
ein-s Topsen, Sieben, Matten Körbem 
Morseru, Kalabassem (5ifehnetzeii, Vo- 
geii iiiid Pfeilen. Steinbeileii, Sche- 
ineln, Braunstein Hängeinatien nnd 
anderem. Als Jäger, Fischer iind Acker- 
baiier leben die Busoni-Indiana wie 
eine Familie untereinander. Die Alten 
sind tliig nnd sorglich, die Zungen träftig 
nnd behend, die Frauen fleißig nnd 

hanc-lich Des Abends pflegt sich unter 

ihnen bei dei Cigaire—— die Pseiseisi 
ihnen unbekannt-seine sorinlose Lustig- 
keit zu entwickeln. 

Die Balairi-Judianer sind gesprächig, 
ehrlich und bequemen sieh leicht fremde 
Dinge an, die sie ziiin ersten Male er- 
blicken. Den Spiegel, welchen ihnen 
von den Steinen zeigte, nannten sie 
Wasser, « die llbr »Mond,« den Kom- 
paß »Sonne,« die Schreie »Wir-inha- 
zahn.« Mit dein scharfen Zahne des 
Piranhasischcs Ichneiden die Galant- 
indiauer nämlich ihr Haiipthaai. Ta- 
bei scheeren sie aiif dein Ziopse eine fie- 
ben Ceniiiiieter iin Durchmesser hal- 
tende Glatze. Lille iibriiien Körper- 
haare, die Augenbrauen anegenominens 
werden aiisiieziipsn Die fchineizhaste 
Entfernung der Wimpern erfolgt des- 
halb, damit das Fluge nicht am Sehen 
behindert wird. Tie Haut dnichbohien 
die Balairiandiaiien iiin Schmuck 
darin auszunehmen. Jnt Uebrigen be- 
nialen sie dieselbe noch niit Farbe nnd 

ritzeii sie init Stacheln. Den tiihlenden 
Schlamm der Flüsse benutzen sie inni 
Bestreichen nnd Schutz der Hain gegen 
Etechfliegen. 

Es leben die Busoni-Indiana in 
Torfern von Zu hie 150, hochseene 200 
Einwohner-n Sie sind »tneialllos« und 
bennhen Zteinbeile znni Lichten des 
Waldes, zum Bau ihrer dennoes und 
Häuser. Tie Bot-verzeiht» des Wasser- 
schweineb dienen ihnen als Schobuietsel, 
Affentnochen eile Pseilspitzem die großen 
Vorderlleiueu des Riesengtirtelthieree 
alt- Hoete. flache Flnsnnnscheln zum 
Schneiden, Erhalten und Hobeln· Die 
Boloit·i-Jndiaiter sagen niit Pfeil nnd 
Bogen nnd fischen mit Netzen, Fang- 
korben nnd Reusen. Sie haben vFisch- 
hiirden itn Flusse, durchsehen den Strom 
niit Zijunen nnd Bienen nnd schließen 
Loguuenatnie ab, nni die Frische abzuspers 
ren· Sie roden den Wald in schwerer 
Arbeit und bauen Bettelleu, Erdniisse, 
Messer-, Bohnen, Botnnwolle, zeiirbisih 
Tobak und Man-. Ihre Geräthe ver- 

zieren sie mit sinnigen Muster-n. So 
haben sie. neben liochtopsen von I Me- 
ter, sowie solchen von 18 bio 20 Cuni- 
rneter Durchmesser, Wärme-. nnd Eß- 
niipse in Form von halben still-dissenti- 
len. Letztere lpflegen plostisehe Nachbil- 
dungen von o let-lei Thieren zu enthal- 
ten, wie dem Morden deui Faulthiere, 
dem Krebse, der Kröte, der Biedermann 
der Schildkröte, der Ente, dein Gut-tel- 
thier, dein Sperber. T ie Baron-thi- 
bianer zeichnen Figuren, wie den Laus 
der Flüsse, in den Sand und wußten 
bei der Anwesenheit tiorls von den 
Steinen den Bleisiisi recht wohl anzu- 
wenden. An Flusztifern bringen sie 
Zeichnungen von solchen Fischen an- 
welche in jenen- Theile des Gewössers 
besonders häufig vorkommen. Selbst 
die geernteten nnd in der Hütte ausbe- 
ivohrten Maislolben flicht der Bokoiris 
anioner sauber in Moiofteoh, dem er 
die Gestalt von Menschen und Vögeln 
zu geben weiß. Sowie die Valenti- 
anioner ihr Gebtet von vix-n der Noch- 
boritiimine durch natürliche Grenzen- 
ivie Bächen u. s. w., abgetrennt hoben, 
so sind ihre Pflanzungen gemeinsames 
Eigenthum, die Häuser nnd Geräthe 
aber persönliches. 

Jin ps Matineen sind das 
Neneste in Paris-. Gegenwärtig herrscht 
daselbst eine Poetenepidetnie nnd es ist 
die Mode des Tages, Itnps-Matineen 
zu veranstalten. Eine gewisse Zaistvon 
Personen, die der eieganten Weit ange- 
hören, macht bei einer non ihnen des 
Nachmittags Tlseebesnch; man laßt 
einen Arzt nnd eine senh dazn kommen, 
und die ganze Cåseseiischaft wird mit fri- 
scher Lyinphe gennpftx In den großen 
nenen Hauses-n des Cisatiips.-Eltssee- 
Biertele beim-drei man die stuh ans dein 
Fabr-stahl nati) den oberen Stockwerken 
nnd bringt sie während der Dauer der 

perationen im Speiseiiinnier unter. 

us den Einladnngen für diese Gesell- 
schaften lseiszt ed, statt des herkomm- 
licheu »O« fes-n de is musiqnc,« »Ur) 
vwcinem« 

Im Armenhause zn Zan 
I r a n e ise o fand neulich der vtsahi 
rige Charies Ridaboet Ausnahme. 
Derselbe ist New Yorter von Geburt 
nnd kam itn Jahre 1828 ans einer Reise 
als Schiffer nach der seiiste des Stilien 
Ozeaiicz, wo er die Tochter eines wohi- 
habenden mexikanischen Nanchbesitzerd 
heirathete und dadurch das Vireai erbte, 
ans dein heute Sau Franeiceo steht. 
Ridabaet wurde aber non seinem Schiffa- 
Iapitiins in Eisen gebt t nnd verlor-da- 
durch die Chancen an? den Besiy einer 

Stadt Anker später nach Sau-Fran- 

ssMÆEEFOÆHME 

Mc niedrigen Roten her V. ä- PK nach 
califcmien geben eine unverglerchkiche Ge-- 
legendeih das Land des Sorrneuscheirrs, der 

Izrüchre nnd Blumen m besuchen. 
I We en der Mirtrvrnrer Ecposition. ——— sin- 
Tslifornrens Wetmndüellnng verkaufen 
Karmen Nundfahrt:Tickc-ts nach San Fran- 
risco, Los Dingean Sau Bernardum Inn 
Tiego, etc. rn pr 50. 

Trckers sind gültig für die Rinrfabrr bis 
30. April 1891 nnd find sehr link-rat betreffs 
.st.01)-0n.sm« n. l. w. Für Wahl der Nonte 
für Hin nnd Hcrrvrg große Auswahl. 

Ttes ist das Jahr, Ualifornren In besuchen 
nnd die Vnrlmgron In die Roms darin-. 

Fragt den nächsten Aqenten rucqcn lsnrxel 
heilen ode; Ichrerbr an J. Franer M. «1T. Er 
« Agnu, Latr-ha, Neb. 

Zaum nie-n Männ; 
IEIIY sTkML Eigenth- 

215 Ost 4. Sir» Granv Island 
Alle Artkn fkifchzs»1rnd ge- 

ränchcrtks Musch, 
Geflimck Wurst n. ärsdrig 

inldpretZ 
Ilnfrnerkfmnc nnd usrsllc Armen-kenn trtrd 

zzk grunan 

LARGEST. CHEAPEST, BRIGHTEST A\D BEST, j 
Send For Free Sample Copy of 

THE.'DROVERS.' JOURNAL. 
The Lending Live-Stock Ncw^piiter and Market 

Report®?of the Wcnt,--A I'ap -r r<>r 

STOCK RAISERS, FARMERS, 
Kin** Stock Breed®i*. and Grain Denier.*. 

f^TViTV latest and correct market report* by 
t«|esrraph from all the principal Mock market*. 
Add re***: 

The Drovers Journal, j »***•'■• **■«*i'-:K V: A» 

I'Mo, K YAHl.c, Sr.*l-WEKKtT.I4 
South Omaha, Neh. j \N keki.y, $1.50 

23tr lietmcu JiefteUungfi! fiir bieif 
jAcitunfl in brr .Snjeifltr nnb .f'trolb" Of* 
ficc an Ot 

THE BEST AND 
IS THE SAFEST 
INVESTMENT 
I EVER MADE. 

There are single retail shoe stores in our Urge 
cities which sell 2.000 pairs of sboea a day, making 
a net profit of $2f/»,Ouo a year. We sell shoes low. 
but we sell a great many pairs, the clear profit on 

our ladies*, misses* and childrens’ shoes Is at least 
ten cents a pair, and on our mens’ and boys’ shoes 
V> cents a pair. We shall establish shoe stores In 
each of the fifty largest cities of the L”. H., and if 
they s* 11 only SUO pairs of shoes a day they would 
earn $V2'»,f<00 a year. We should be able to pay a 

yearly dividend of $6.25 a share, or over #*o per cent, 
a year on the investment. We sell the stock at $10 
a share. The price must Inevitably be much mor* 
than $10 a share. No stock has ever been sold st 
less than this price, which is It* par value. Ft/ ck 
non-assessable. Incorporated, Capital $1,000,000. 
We have over 1,000 stockholders, and the number 
is increasing daily. Borne of the principal stock- 
holders are : T. 8. Walling. N Y.; I. J Fatter. Boston; 
N. A. Herd, Jr., Chicago; J B. CaanatMli. Chicago; W. M 
Kivansugh. little lb* k. Ark.: I. If. Ilich. Chicago; J- 1 
Turner. Fhua.* I*. Harding, S'. V.; K. J. Payne, Battle 
Creek, Mich. \ F- V. IlulMtc, Arcade. N. \ 

Writ© for a prospectus containing the names of 

our stockholders, etc., or tend an order for stock, 
en do ting cashier't check, cash or money order. 
Orders taken for on© or more shares. Price, $10 
a share. 

DEXTER 8H0E CO., Vfc.'fiAiS!£»- 
Agents h an feci 

M Ver e ltes Leben-if LIL 
e o ne Kinder 

TM mu- wczutch miet- Uekel sie-» als-z 

geholer wette- tanm zeigt tek »sei- 
usqdksscet,« em deutsch-s Buch mit 

250 einen unk- leteichsa umspann-I Bildern ans Ue tlakstt Weise- 
Imsse Leute« denen Busch Ue trauri- l en Jota-n te- u endsåndeu und sie-» 
scch sktan e leu,rotsnis1ckuntecne; 

tmfxichk Essen-n- swhe Zukunft-ern 
aqi m. Mem m menskvsniseuntwm 
nweksusakn set-it unübetttefsttycnl 

Isthchla e tiefes alten betrunken 
Buches bei-s zeu, und den Essan Schule-V 
scherzten-« »Oui« prüft Its IS 
not Unma- ehe ixe m mqnziutx 
Sm- n u- revea ihm-. 

Das Buch wird ists 25 Ets. Isstmsrseih 
seht vers-may iteiveriaarr. Ist-Max 

; "Nksll-.d licllslslkknllk 
so. II cui-wo »Um-, New kotb. N- Y. » 

F -—l 

Straße-wahren passiteu von und zu allen 
Bad-thöer in jeder Richtung 

WM. KOPKE, 

Eagle J-louse, 
i 

Z 
t 

T( tnchrs Hosehatts3, 

41431.4 In, Qualm, Neb. 

:I«24edinqungut: SH p» Ina. Mahl 
«:citen 26 Um Fumxjmu in LI«-1bmdung 
«nm Dem Nunhans «1:k U- 

Dr. H. C Miller 
Sahn Arzt. 

chfice tm «Jx"ndependeut" Nebättde.—;-kdhne 

schmerzlos ans-gezogen MS m 

Plaitvümher 

Docks-Ralettder 
für 1894. 

MDersetbe enthält eine Fülle des 
besten Lefestosies in Stock-deutsch und 
Plattdenth zahlreiOk Illustration-a 
Ist-. Nur III Cum it- »An-zeiget und 

per-ro « 

--. s ,! » ««-p« « w 

missssaiiestkwese « 

Großen-use Ost-te im meer 
About-entom 

Wir geben jedem nnfcrcr Abonnenten 
das große »T« Hirsch-n met-Honi- 
ich e K o eh l) u ch", welche-S As2.00 
kostet, umsonst, wenn cr uns einen 
neuen Abonnssntcn nebe Zwei Tollars 
für ein Jahr im Voraus eins-endet 
Tot-Z Vnch enklnjlt·m1bc;n Wo Zeiten 
in groß ein Fee-may ist out eingebunden, 
nis: wafchdmem Deckel nnd ist del 
Wunsch icon- Zwan. Ticiz in nnfcre 
beste Px«(1111iis. Bedenkt nur, ein HL m) 

Bude An unsers ’lll)c1nncm-:, tie- itzt-e 
eigene- Zcitnnq im Lamms b kahlen, gr- 
lnsn knu- dnsz Buch ein nm In Genick 

Ein dankbarerpanmt 
Ein reicher Kaufmann in Ru- yoth ver 

seinen Namen nicht genannt has-m 
will, empuppt sieh als Wohls-säus- 

dek leidet-den Menschheit. 

ckk schreit-« : 

Geehrte IIektenZ 
Da ich, wie Sie wissen, meine vollständige Ge- 

MIIW W« schwere-n kennt emein in Annn- Reiz- netskndse aiment-denen heilt-must den-anke· o 
eint-be ich nnine Dankbarkeit unt besten nnd-nich 
lmsenen zu I..Inen Innern :-.««- Zu erst-ehe im ein- 

leexenden Wink tm kmvov apum zn nun-eilen 
konnt nich me drinne Ihm-le Ou. nngs finden n: Me- 

bumchmnzswft 
Ihr dankbare- JLU N 

N. R. Ins Anin enthin Use-weh die in jeder 
Apotheke Heman wen Ims n und wer nach 
Chancen-a visit irr-ei «.'«·.-x:m «!en stje Anpassung 
uitdIbcHrsSxeizt.«,ct«k«:«t:v-j1rek«i:s·««!"g(’l.:.suu 
s- lngksx —-»In-, .:1 LJM il. ?:«.. « .«:« Vork, N. Y. 

jikitfr snoR ro.. irv'p. rspttki, «f ,000,000. 
BEST *1.50 SHOE IN THE WOltl.O. 

"A dollar tartd It a dollar earn'd." 
Thlul.mlloa’ Solid Frenrh IlonRola KidBni- 
ton Boot delivered free anywhere In the U.S., on 

receipt of Ca*h< Money Order, 
or J’oatal Note for $1.60. 
Kniiala every wav the boots 
aofrl in nil retail More* fbr 
$2.60. \Va make thia boot 
ouraeivea, therefore we guar- 
ante* tlio ituti ana wear, 
and if any one la not aatlafled 
we will refund the money 

v or aend another pair. Opera 
loo or Common nor*w, 

width® C, 1>, E, & EE. 
^Vfdzeo 1 to $ ond hail 

_^\*lzo«. Send your ll*e; 
toe will pt you. 

* t rate i 

1^ t loir:* 
FREE 

Dexter Shoe Co7wiFTo“Anil:’ 
/Special terms to Dealers* 

6* $25 
12* $50 
16* $100 

ALL STEEL 

PUKPIH5 0fi GEluxB SAME PRICE 
For tho benefit, of .-be public, tho A rrtnotor 

Cotnpai' v declare.* a dividend and makes the 
above price* > i.a 3 mean* of die* 
Irlbutin'i It. / Them price* 
will t>e cou-- ‘-A ttnued only 
until Its/ ^ surplus 
earnlnri r C*' •n • <f are suf- 
ficiently t y worked 
off. Merit p has 
prosper-!, V,- L” “nd a 

very emnll \jr*- -,V profit on a very 
great number / of outfit* ha* 
given tti" Aor- motor Company 
4 acres of l. nd In Se-v** the lest manurao- 
turlng center of ml Chicago,with many, 

fa of Boor space and 
tho be..: ,|iitp- merit of machinery, 
for the purpoeo, Si II In existence. The 
Aermotor < i. KJ.ll fet 1", In thla crown- 
ing Columbia:! year, that It <. n n I lord to be 
generou■ We will ship from Chicago to any 
one any whero at the above price*. 

THE AERMOTOR COMPANY, 
12th and Rockwell Sta., CHICAQO. 

« ttUUa a 

#V|i\ ■ ji’ ■ 

ICcMAfSJRffiMARKsa# 
V COPYRIGHTS.^ 

CAW | OBTAIN A PATENT» For* 
Kotritd answer and an honest upiniun. write to 

l ANA: CO., wbo have bad nearly fifty rears' 
experience In the patent business. Communion. 
Dona strictly confidential. A Handbook of In- 
fonnation concerning Pnlrnia and how to ob- 
tain them sent free. Alsu t catalogue of mechan- 
ical and scientific booss sent free. 

Patents taken through Munn A Co receive 
special notice:nthe Hclrntlflc American, and 
thus are brought widely before the public with- 
out cost to the Inventor. Thu splendid paper, 
issued weekly, elegantly 111 list rated has by far tho 
largest circulation of any scientific work 111 the 
world. VII a year, tumble copies sent free 

Building Kditiuu. monthly, $2 Ml a year t-ingle 
copies, H i cents. Every number contains beau- 
tiful plates, in colors, and Photographs of new 
bouses, with plans, enabling builders to show the 
latent designs and secure contract',. Address 

Mi;AN A CO, KtW VOUK, atil BuoAPWAT. 

Der Edeii 

TYPB WRITBR 
820 

III-«- dm Mist-L UPS WAUEA mit 79 
Charon-un und Im für sen TIICLS csss 

qpsth Haku-such Micr- Akbm zu stach-a el- Irgend 
esse Naschmk oh gen-acht m. 

cis verbinka Chaise-tun mit I saub- i- 
nstru- cktnuthgsuu wichtig-Oe « der 

O I e r a t i o n· Mir Witzes ohne Nennung-Ums un 
Its-ad eins unt-m Mach-» hat leia lastendem-, das 

den com-mir plagt. Sie m se I I, iu Hm g I c c cl, 
I i sel- 1 s i I its, »Um and but-»Ob« Mc alle Ums 

».'l’y1-(- Ms must Wir eja- k Indus-teile giebt sie 
läuft-. mak, Ununt- Maaisstnvlr. 2 oder 10 Gesic- 
Idanm mit mun- sisi Lebt-Ube- Hmmcht wenn-. Js- 

.smd ein« istelldchm Person lum- cpenmuk wen-u II 
I Isscs Wöl- pficsikm QIM »gen- mmn country 
des di- giesche sktm klem- mta st- m In »Im-U 
Ums com-.- 

Zum-Wh- Usmlu Ind- Vekiäum sum-It pas 
Eis-im Weglassung-I as sum-. 

Jst III-Wo M Mithin-m ums. Its-m ilMs « 

Itcim « « 
sei-: »H- 

.-s U 

Odell-Type Writer Co., 
368-364 Dearborn St.. CHICAGO. ILL, 


